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Herren Bezirksklasse Gr. 5

SV 1975 Mittelbuchen : Nidderauer TTC 
Mittwoch, 12.10.2022, 20:00 Uhr

Für den Nidderauer TTC geht die Siegesstraße weiter

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des Nidderauer
TTC im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 5 beim SV 1975 Mittelbuchen beschreiben, der schon
nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Mittwoch mit 4
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 27:9 zeigt beim deutlichen 9:0-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Zech / Heinrich bei ihrer 1:3-Niederlage
von Studebaker / Benkner dann doch niedergerungen worden. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam,
konnten Zinndorf / Giese ihren Gegnern Weiser / Weitzel letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden.
Fünf Sätze lang beharkten sich Staubach / Badenschneider und Göttlicher / Benkner, bevor die
Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte dann Rainer Zech letztlich im Repertoire, um Klaus Weitzel final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 3:11, 11:13, 8:11. Da war final wirklich nichts zu holen. Nicht so gut lief
es im Anschluss für Philipp Zinndorf bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Armin Weiser, was
gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Anschließend ging es beim Stand von 0:5 weiter, als
das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte dann Sven
Heinrich beim 2:3 gegen Benjamin Göttlicher leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp und konnte
die im Vorfeld deutliche Favoritenstellung seines Gegners nicht knacken. Kurzfristig sah es gut aus,
aber letztlich war Hartmut Giese bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Phil Studebaker dann doch
niedergerungen worden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:7
gegenüber und kreuzte die Schläger. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte
Stefan Kretschmer seinem Gegner Axel Benkner letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Bei der 1:
3-Niederlage gegen Falk Benkner hatte Gerd Badenschneider nur im ersten Satz eine Chance. Ein
unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach nun 4 Niederlagen in Serie heißt es für den SV 1975 Mittelbuchen nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen die TTG 1972 Horbach II am 19.10.2022 erfolgreich zu sein. Die
Mannschaft des Nidderauer TTC wird nach nun 4 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel
gegen die TG Dörnigheim 1882 am 22.10.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV 1975 Mittelbuchen

Doppel: Zech / Heinrich 0:1, Zinndorf / Giese 0:1, Staubach / Badenschneider 0:1 
Einzel: R. Zech 0:1, P. Zinndorf 0:1, S. Heinrich 0:1, H. Giese 0:1, S. Kretschmer 0:1, G.
Badenschneider 0:1 

 Nidderauer TTC
Doppel: Weiser / Weitzel 1:0, Studebaker / Benkner 1:0, Göttlicher / Benkner 1:0 
Einzel: A. Weiser 1:0, K. Weitzel 1:0, P. Studebaker 1:0, B. Göttlicher 1:0, F. Benkner 1:0, A.
Benkner 1:0
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